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So viele Wanderer auf einmal hat die Eselsbrücke zwischen Glashütten und Steinberg wahrscheinlich

lange nicht mehr gesehen. Einige Hundert begaben sich jetzt auf die beiden ausgewiesenen Strecken.

Der Kulturverein hatte seine zweite Maiwanderung mit der Streithain-Crew auf die Beine gestellt. Der

Wettergott belohnte das an diesem Tag mit strahlend blauem Himmel.

Gemeinschaft steht im Vordergrund

Das Naturerlebnis und die Gemeinschaft standen dabei im Vordergrund, auf der Strecke konnten sich

die Wanderer im Vogelschutzgebiet und an der »Hopfenhöhle« in Streithain verpflegen. Anschließend

Am Bürgerhaus in Glashütten startet die Wanderung, bei der Hunderte Teilnehmer die beiden

ausgewiesenen Strecken in Angriff nehmen. © pv

Glashütten (red). Der Kulturverein »Hütter Hirsche« zieht ein überaus positives Fazit zum ersten Halbjahr.

Die Mitgliederzahlen steigen stetig, die Maiwanderung hat zum zweiten Mal in Folge Hunderte Besucher

angezogen, berichtet er in einer Pressemitteilung. Und zwei Höhepunkte stehen noch im Kalender für

dieses Jahr.
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verköstigten die »Hirsche« ihre Gäste am Glashütter Bürgerhaus beim großen Grillfest. Die Kinder

konnten auf der Hüpfburg toben. Währenddessen kamen die Erwachsenen ins Gespräch. Der

Kulturverein sieht in der Veranstaltung ein »Beispiel für gelebte Dorfgemeinschaft und

Zusammenarbeit zweier aktiver Gruppen«.

Der Erfolg gibt den »Hirschen« recht: Die Mitgliederzahlen steigen, immer mehr Menschen folgen dem

Verein in den sozialen Netzwerken. Die Anstrengungen des Vorstands und der zahlreichen Helfer

zahlen sich also aus.

Der Vorstand will den Bürgern aus Glashütten und Umgebung aber noch zwei weitere Höhepunkte in

diesem Jahr bieten. Das Westernfest steigt am Samstag, 30. August, mit dem Titel »High Noon - Wilder

Westen bei den Hütter Hirschen« am Bürgerhaus. Dort können die Besucher auf einem mechanischen

Bullen reiten, es gibt weitere Westernspiele für Jung und Alt sowie die passende Atmosphäre mit

Livemusik und Linedance.

Zum Jahresabschluss richten die »Hütter Hirsche« am 13. Dezember mit weiteren Vereinen ihren

zweiten Weihnachtsmarkt am Bürgerhaus aus. Die erste Auflage 2023 übertraf die Erwartungen

deutlich. Erneut soll nun der Fokus auf der Gemeinschaft und Angeboten für alle Generationen liegen.

»Wir wollen Traditionen bewahren, Neues entwickeln und Menschen zusammenbringen«, betont der

Vorstand.

Der Kulturverein freut sich über jedes neue Mitglied und über Helfer, die die Arbeit des Vorstands

unterstützen wollen. »Ohne Beteiligung wäre vieles nicht möglich - jeder ist willkommen«,

unterstreichen die »Hirsche«.

Darüber hinaus sind den Verantwortlichen regionale Kooperationen mit Betrieben und Vereinen

wichtig. »Wir freuen uns über neue Mitglieder und Partnerschaften, um gemeinsam zu wachsen.«


